
Klinische Psychologie in der 
Rehabilitation  
 
Seit 1971 sind Klinische Psychologinnen 
und Psychologen im Bereich der Rehabi-
litation tätig, davon die meisten in me-
dizinischen Rehabilitationskliniken.  

Der Arbeitskreis Klinische Psychologie in 
der Rehabilitation versteht sich als Inte-
ressenvertretung der im Arbeitsfeld 
„Rehabilitation“ tätigen Kolleginnen und 
Kollegen, sowohl in wissenschaftlich-
fachlicher als auch gesundheits- und 
berufspolitischer Hinsicht.  

Der Arbeitskreis versucht die berufliche 
Situation in der Rehabilitation zu 
verbessern, indem er sowohl den Kon-
takt und den Austausch der Kolleginnen 
und Kollegen untereinander fördert, als 
auch Entwicklungen im psychologischen 
und gesundheitlichen Bereich begleitet 
und beeinflusst.  

Bedeutende aktuelle oder längerfristig 
wichtige Themen, Fortbildungsinhalte, 
Fragestellungen und Probleme können 
im AK angeregt, diskutiert, bearbeitet 
und weiterentwickelt werden, sowohl in 
individueller Beratung der AK-
Mitglieder, als auch durch Beiträge auf 
Tagungen, Diskussionsveranstaltungen, 
in Expertengesprächen und Publikatio-
nen. 

Konkrete Arbeitsschwerpunkte 

 Fachtagung 
Planung, Organisation und Durchfüh-
rung einer jährlichen Fachtagung zu 
aktuellen Themen der Reha-
Psychologie - mit Vorträgen, Work-
shop-Angeboten, Posterpräsentation, 
Beratungsangeboten, der AK-
Mitgliederversammlung, dem Kon-
gressfest und zusätzlichen Gelegen-
heiten zum informellen Erfahrungs-
austausch. Seit 2003 in Kooperation 
mit dem Verband Deutscher Renten-
versicherungsträger (VDR). 

 Tagungsband 
Die Tagungs-Beiträge der Jahresta-
gung werden in einem zitierfähigen 
Tagungsband (Deutscher Psycholo-
gen Verlag, Bonn) veröffentlicht. 

 Reha-Psychologische Mitteilungen 
Herausgabe der Zeitschrift Reha-
Psychologische Mitteilungen, mit ak-
tuellen fachlichen und berufspoliti-
schen Informationen. Kostenloser 
Versand an AK-Mitglieder. Erschei-
nungsweise: 1-2 x jährlich 

 Tätigkeitsfeldbeschreibung 
Herausgabe einer Tätigkeitsfeldbe-
schreibung „Klinische PsychologIn-
nen in der Rehabilitation“ (erhältlich 
bei der Geschäftsstelle der Sektion 
Klinische Psychologie BDP - wird 
derzeit aber aktualisiert). 

 Informationsblätter 
Herausgabe von Informationsblät-
tern mit Fortbildungsempfehlungen, 
Literaturhinweisen, Empfehlungen 
für Patienten-Selbsthilfebücher, etc. 

 Beratung  
Fragestellungen, die sich im Tätig-
keitsfeld Rehabilitation ergeben, ins-
besondere auch für Berufsanfänger 
bzw. Einsteiger in die Reha-
Psychologie. 

 Fach- und berufspolitische Akti-
vitäten und berufliche Interes-
senvertretung 
Weiterentwicklung der Rehabilitati-
onspsychologie durch Erarbeitung 
von Konzepten und Stellungnahmen, 
aktive Teilnahme an Fachkongressen 
und Diskussionen, Evaluation von 
Fortbildungsangeboten, Kontakte zu 
Reha-Trägern, den Forschungsver-
bünden, einzelnen Reha-Wissen-
schaftlern, Hochschullehrern etc., 
sowie Kontakte zu Vertretern ande-
rer Fachgruppen und Sektionen im 
BDP sowie natürlich auch anderer 
einschlägiger Verbände zwecks Er-
fahrungsaustausch und Optimierung 
der Vertretung gleichartiger Belange. 

 



Werden Sie Mitglied im BDP! 
Unsere Leistungen überzeugen  
 
Sie können Mitglied im BDP werden, 
wenn Sie  

 den Diplom-Studiengang Psychologie 
an einer deutschen Hochschule er-
folgreich absolviert und den Titel 
Diplom-Psychologe/Diplom-
Psychologin erhalten haben oder  

 einen mindestens achtsemestrigen 
Diplom-Studiengang mit dem Ziel 
der Qualifikation für ein spezielles 
Anwendungsfeld der Psychologie er-
folgreich absolviert haben oder  

 auf der Basis eines mindestens acht-
semestrigen Hauptfachstudiums der 
Psychologie an einer deutschen 
Hochschule promoviert worden sind 
oder  

 ein mindestens achtsemestriges 
Studium der Psychologie mit dem 
Staatsexamen abgeschlossen haben.  

Studentinnen und Studenten der Psy-
chologie werden als außerordentliche 
Mitglieder aufgenommen. 
 
Übrigens - die Mitgliedsbeiträge sind 
steuerlich als Werbungskosten voll ab-
zugsfähig. 

Aktive Mitarbeit im BDP 
Der BDP begrüßt jede aktive Mitarbeit 
seiner Mitglieder in der entsprechenden 
Landesgruppe, der gewählten Sektion 
oder den Arbeitskreisen. Einzelheiten 
erfahren Sie bei den Landes- und Sekti-
onsgeschäftsstellen. 

UBundesgeschäftsstelle Berlin: 
Glinkastraße 5-7 
10117 Berlin 
Tel. 030 - 20 91 49 0 
Fax 030 - 20 91 49 66 
info@bdp-verband.org 
 
 
 
 
 
 
 
UKontakt:U 

Dipl.-Psych. Elisabeth Graff 
Hardtstr. 17 
53474 Bad Neuenahr 
Tel.: 02641-201797 
 
E-Mail:  
elisagraff@perspektive-finden.de 
 
Internet: 
www.rehapsychologie.net 

www.sektion-
klinische.de/content/fachgruppen/gr
uppe2/gruppe2.htm 
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